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Der Fußball-Fahrplan für die kommenden Tage
� Westfalenliga 2: VfL Schwerte –
SpVg Olpe, SuS Langscheid/E. – BV
Brambauer, ASC Dortmund – TuS
Ennepetal, TuS Erndtebrück – DSC
Wanne-Eickel, Teut. Waltrop – Bor.
Dröschede, SV Herbede – FC Reck-
linghausen, Hombrucher SV – SC
Hassel, SpVg Erkenschwick – SSV
Mühlhausen, Spfr. Oestrich-Iserlohn
– Spfr. Siegen 2. (alle heute, 15
Uhr); SV Herbede – SpVg Erken-
schwick, Teut. Waltrop – Spfr.
Oestrich-Iserlohn, SuS Langscheid/
E. – Hombrucher SV, DSC Wanne-
Eickel – Spfr. Siegen 2. (alle Don-
nerstag, 18 Uhr), TuS Erndtebrück –
VfL Schwerte (Donnerstag, 19 Uhr)

� Landesliga Südwestfalen: SSV
Hagen – Hasper SV, SuS Nieder-
schelden – TuS Erndtebrück 2., TuS
Plettenberg – 1. FC Kaan-Marien-
born, SV Rothemühle – SpVg Ha-
gen, FSV Werdohl – SV Hohenlim-
burg, SV Schmallenberg/F. – Kier-
sper SC, BSV Menden – TSV Weiß-
tal (alle heute, 15 Uhr), Germ. Sal-
chendorf – SG Hemer (heute, 15.15
Uhr); SV Hohenlimburg – Hasper
SV (Mittwoch, 19.30 Uhr), SpVg
Hagen – TuS Erndtebrück 2., SG
Hemer – SSV Hagen, Germ. Sal-
chendorf – FSV Werdohl, SuS Nie-
derschelden – SV Rothemühle, Kier-
sper SC – TSV Weißtal (alle Don-
nerstag, 19 Uhr), TuS Plettenberg –
SV Schmallenberg/F. (Donnerstag,
19.30 Uhr), 1. FC Kaan-Marienborn
– BSV Menden (Donnerstag, 20
Uhr)

� Bezirksliga 6: VSV Wenden –
SuS Niederschelden 2., Siegener SC
– SV Ottfingen, VfL Klafeld-Geis-

weid – FSV Gerlingen, Fort. Freu-
denberg – TuS Wilnsdorf/W., FC
Hilchenbach – Spfr. Edertal, RW
Hünsborn – Spfr. Birkelbach (alle
heute, 15 Uhr); FC Altenhof – SuS
Niederschelden 2., SV Hützemert –
SV Ottfingen, VfL Bad Berleburg –
VSV Wenden, VfL Klafeld-Geisweid
– FC Hilchenbach, Siegener SC –
Fort. Freudenberg, TuS Wilnsdorf/W.
– Spfr. Edertal (alle Donnerstag, 19
Uhr), FSV Gerlingen – Spfr. Birkel-
bach (Donnerstag, 19.30 Uhr)
� Bezirksliga 7: RW Lennestadt-
Gr. – SC Plettenberg, Spfr. Dünsche-
de – TuS Plettenberg 2., SpVg Olpe
2. – Türk Lüdenscheid, TuRa Brügge
– FC Lennestadt, RW Lüdenscheid –
Spfr. Oestrich-Iserlohn 2., SG Fin-
nentrop/B. – TuS Iserlohn, VfK Iser-
lohn – SV Attendorn, FC Kirchhun-
dem – Hellas Lüdenscheid (alle heu-
te, 15 Uhr)
� A-Kreisliga Olpe: SV Maumke –
FC Finnentrop, FC Langenei/Ki-
ckenbach – DJK Bonzel, SV Ottfin-
gen 2. – SV Heggen, RW Ostentrop/
Schönholthausen – SV Fretter (alle
heute, 15 Uhr)
� B-Kreisliga Olpe: Spfr. Biggetal –
SC Bleche/Germinghausen, SSV El-
spe – Spfr. Albaum, TuS Lenhausen
– GW Lütringhausen (alle heute, 15
Uhr)
� C-Kreisliga Olpe 1: Spfr. Dün-
schede 2. – DJK Bonzel 2. (heute,
12.30 Uhr), SG Finnentrop/B. 2. –
TV Rönkhausen (heute, 12.45 Uhr),
SV Rahrbachtal 2. – VfL Heinsberg
(heute, 13 Uhr), BW Oedingen –
SV Heggen 2., SV Oberelspe – FC
Lennestadt 2., FC Bilstein – Vatan-

spor Meggen, TuS Halberbracht –
SV Brachthausen/Wirme (alle heute,
15 Uhr)

� C-Kreisliga Olpe 2: RW Hüns-
born 2. – SpVg Iseringhausen (heu-
te, 12.45 Uhr), SpVg Olpe 3. – RSV
Listertal (heute, 13 Uhr), FC Schrei-
bershof – SpVg Oberveischede, FC
Attendorn/Schwalbenohl – SC Lis-
ternohl/W./L. 2., SV Dahl/Fried-
richsthal – Türk Attendorn (alle
heute, 15 Uhr); VSV Wenden 2. –
FC Schreibershof (Donnerstag, 19
Uhr)

� D-Kreisliga Olpe 1: SV Maumke
2. – VfL Heinsberg 2., SSV Elspe 2.
– Vatanspor Meggen 2. (beide heute,
12.30 Uhr), BW Oedingen 2. – SSV
Hofolpe (heute, 13 Uhr)

� D-Kreisliga Olpe 2: Spfr. Bigge-
tal 2. – RSV Listertal 2., SC Lister-
nohl/W./L. 3. – FSV Helden 2. (bei-
de heute, 12.45 Uhr), BW Hülschot-
ten – FC Finnentrop 2., SV Trocken-
brück – SV Serkenrode 2., RW Os-
tentrop/Sch. 2. – TV Rönkhausen 2.,
TuS Lenhausen 2. – SV Fretter 2.
(alle heute, 13 Uhr); SV Listerscheid
– SC Listernohl/W./L. 3., RSV Lis-
tertal 2. – SV Listerscheid 2., FC
Finnentrop 2. – SV Serkenrode 2.
(alle Dienstag, 19 Uhr)

� D-Kreisliga Olpe 3: FC Schrei-
bershof 2. – SC Drolshagen 3. (heu-
te, 12.30 Uhr), SC Bleche/Ger-
mingh. 2. – FC Inter Olpe (heute,
12.45 Uhr), TuS Rhode 2. – FC
Möllmicke 3. (heute, 13 Uhr); SV
Hützemert 2. – SG Kleusheim/E. 3.,
VfR Rüblinghausen 2. – FC Schrei-
bershof 2. (beide Dienstag, 19 Uhr)

Olpe ließ Korken knallen
Volleyballerinnen schaffen den Aufstieg in die Regionalliga

� Panthers Iserlohn – VC SFG
Olpe 2:3 (25:19, 21:25, 26:24,
21:25, 12:15) ■ Es ist ge-
schafft: Die Volleyballerinnen
des VC SFG Olpe haben den
Aufstieg in die Damen- Regio-
nalliga erreicht. „Wir waren
von der Spielanlage her das bes-
sere Team, allerdings haben un-
sere Nerven ein wenig geflat-
tert“, bilanzierte ein überglück-
licher Trainer Josef Basch nach
dem Fünf-Satz-Krimi in Iser-
lohn.

Probleme bereitete den Ol-
perinnen auch der ungewohnte
Ball, mit dem in der Regional-
liga gespielt wird. „Dadurch

konnten wir unsere Angriffs-
stärke nicht so ausspielen, denn
wir hatten schon in der Annah-
me Probleme. Dennoch haben
wir unser Spiel durchgezogen
und die Saison gekrönt. Es war
eine enge Partie, aber wir haben
vor der tollen Kulisse von rund
250 Zuschauern, davon etwa 60
aus Olpe, bestanden.“

Im dritten Durchgang gaben
die Olperinnen eine zwischen-
zeitliche 23:19-Führung infolge
überflüssiger Annahmefehler
noch her – um einen Satz später
einen 0:7- und 3:9-Rückstand
noch umzubiegen und sich so in
den Tie-Break zu retten. „Ent-

scheidend war auch, dass wir
Iserlohns ehemalige National-
spielerin Judith Siebert (geb.
Sylvester, Anm. d. Red.) gegen
Ende der Partie immer besser in
den Griff bekommen haben“, so
Basch.

Zusammenfassend resümier-
te der Erfolgscoach: „Wir haben
uns in schweren Phasen in die-
ser langen Saison immer zusam-
men gerissen und den Aufstieg
so mit einer tollen Mann-
schaftsleistung endlich auch
realisiert, selbst wenn wir unser
Potenzial nicht in allen Spielen
und im Relegationsspiel nicht
ausgeschöpft haben.“

Nach dem Relegationsspiel jubelten die Olper Spielerinnen über den Regionalliga-Aufstieg. Zu erken-
nen sind hinten (v. l.): Michaelle langer, Christina Brüser, Co-Trainer Michael Jürgens, Margarethe
Piatek, Ariane Kring, Steffi Bürde, Lisa Busch, Tami Müller, Janina Mester, Daniela Heseberg und
Trainer Josef Bach. Vorne knien (v. l.): Julia Feldmann, Laura Riewer und Anna Harnsichmacher.

Frtunic als Matchwinner
Alle Ergebnisse aus dieser Woche im Überblick / Rothemühle lässt Federn

� Westfalenliga: TuS Ennepe-
tal – SpVg Olpe 1:2 (1:0) ■

Der Olper Spielvereinigung hat
einen großen Schritt in Rich-
tung Klassenerhalt gemacht:
Durch einen verdienten 2:1-Er-
folg beim hoch gehandelten
TuS Ennepetal hat die Truppe
von Irfan Buz die magische 40-
Punkte-Marke erreicht. Zur
Halbzeit führte der TuS noch
1:0. In der 46. Minute wechsel-
te Irfan Buz jedoch den Match-
winner ein. Miki Frtunic war
keine sieben Minuten auf dem
Feld, da sorgte er schon für das
1:1. Und auch danach blieb die
Olper Elf am Drücker, doch der
erlösende Treffer wollte einfach
nicht fallen. Es sollte bis zur 90.
Minute dauern: Christopher
Thomassen köpfte einen Flan-
kenball vor das Tor zu Miki
Frtunic, der den viel umjubel-
ten Siegtreffer erzielte.
� Landesliga: FSV Werdohl –
SV Rothemühle 5:2 (1:2) ■

Der SV Rothemühle hat einen
herben Rückschlag im Kampf
um den Westfalenliga-Aufstieg
hinnehmen müssen. Das Team
von Trainer Maik Wolf unterlag
beim FSV Werdohl mit 2:5
(2:1). Dabei begann die Partie
aus Sicht des SV Rothemühle
sehr vielversprechend. Nach
fünf Minuten brachte Ben Brei-
denbach seine Farben mit
einem satten Volleyschuss in
Führung. In Minute 22 erhöhte
Christian Runkel sogar auf 2:0.
Mit dem Pausenpfiff mussten
die Gäste dann aus heiterem
Himmel den Anschlusstreffer
durch Muammer Topcu hin-
nehmen. Der überragende Sami
Yigit (55.), Marcel Grahovac
(60.), Viktor Hense (71.) und
Dominik Krämer (85.) machten
nach dem Seitenwechsel die
Niederlage perfekt.
� Bezirksliga 7: Sportfreunde
Dünschede – SG Finnentrop-
Bamenohl 1:2 (0:0) ■ Zwar
versuchten die Gäste im Nach-
holspiel gleich von Beginn an,
Druck zu erzeugen, doch die
Sportfreunde hielten vor 150
Zuschauern im heimischen Re-
petaler Sportpark dagegen. Un-

ter dem Motto „Viel Lärm um
nichts“ wurde im ersten Durch-
gang mit langen Bällen gespielt,
um das Mittelfeld zu überbrü-
cken, doch schön anzusehen
war das nicht, zumal die meis-
ten Bälle ihren Adressaten
nicht fanden. Nur zwei ernstzu-
nehmende Szenen durch Petros
Kominos (10.) und durch SG-
Stürmer Mike Schrage (43.) lie-
ßen Hoffnung aufkommen,
doch beide Male ging es in die
„Wolken“. Ganz anders der
zweite Durchgang. Man merkte
den Mannschaften an, noch et-
was bewirken zu wollen. Mit
dem Treffer von Mike Schrage
(56.), dessen Bewacher Eser Ba-
kacak nur einmal nicht aufpass-
te, ging die SG in Führung.
Doch die Gastgeber legten eine
Minute durch einen schnellen
Angriff über Gregor Schulte
mit Abschluss von Petros Ko-
minos nach. Erst die Nachspiel-
zeit brachte die Entscheidung
für den Tabellendritten (92.).
Wiederum war es Mike Schra-
ge, der aus kurzer Distanz abzog.
Mit dem TuS Iserlohn, der sich
durch den 3:1-Sieg über Atten-
dorn die Tabellenspitze zurück
eroberte, kommt heute (15
Uhr) eine der stärksten Mann-
schaften der Bezirksliga 7 in die
H&R-Arena. In Iserlohn verlor
die Gabriel-Elf 0:2 und wird be-
stimmt versuchen, Revanche zu
nehmen.
� Bezirksliga 7: TuRa Brügge
– FC Kirchhundem 0:1 (0:0) ■

Recht zerfahren starteten die
Kirchhundemer in die ersten
zehn Minuten des wichtigen
Abstiegskrimis. Erst später ge-
lang es ihnen, Ordnung in ihr
Spiel zu bringen. Kevin Temme
und Sebastian Werner hatten
die Möglichkeiten zum Tor-
erfolg, vergaben aber zu über-
hastet. Die zweite Halbzeit ver-
dient die Bezeichnung: Kampf
pur. Die Erlösung für Kirchhun-
dem brachte der satte 25-Meter-
Schuss von Marco Holterhoff
(70.), der mit dem Treffer sein
Team seit langer Zeit einmal
wieder aus dem Tabellenkeller
schoss. Heute um 15 Uhr emp-

fängt der FCK Hellas Lüden-
scheid. Im Hinspiel musste man
sich mit 1:2 geschlagen geben.
Die Aufgabe wird schwer, doch
der Heimvorteil und das neu ge-
wonnene Selbstvertrauen soll-
ten reichen, um das Kellerge-
spenst zu verscheuchen.
� Bezirksliga 7: FC Lenne-
stadt – SC Plettenberg 0:0 ■

Die Kugel wollte nicht ins Plet-
tenberger Tor. Nach einer mäßi-
gen und ausgeglichenen ersten
Halbzeit ging es in der zweiten
Hälfte dann nur noch in Rich-
tung des Gästetores. „Wir
haben die Punkte und damit die
Tabellenführung verschenkt“,
so „Spiry“ Vormweg. Gleich
dreimal wurde die Latte von
Steinhoff, Baumhoff und Alle-
brodt (50./56./63.) getroffen.
Eine sicher geglaubtes Tor von
Forian Friedrichs holte ein Plet-
tenberger Abwehrspieler von
der Linie und die dickste Chan-
ce von Friedrichs, der zwei Mi-
nuten vor dem Abpfiff allein
auf des Gegners Tor zulief, ver-
eitelte SC-Keeper Sven Kort-
mann. Heute um 15 Uhr geht
es gegen den Tabellenletzten
Brügge, die sich in Lennestadt
eine dicke 0:10-Klatsche abhol-
ten. Es kann davon ausgegan-
gen werden, dass sich die Vorm-
weg-Elf bei den Lüdenscheidern
nicht die Butter vom Brot neh-
men lässt.
� Bezirksliga 7: SpVg Olpe –
RW Lennestadt 2:2 (0:1) ■

Mit einem Traumstart schock-
ten die Gäste aus Lennestadt
die Olper Resvere. Thomas Brill
(8.) sorgte für die Führung, die
erst Michael Zakrzewski in der
der zweiten Halbzeit (58.) mit
einem Freistoßtor aus 28-Me-
tern ausgleichen konnte. Zuvor
hielt RWL-Keeper Steffen Di-
cke (49.) den Strafstoß von Se-
bastian Schröder, vorausgegan-
gen war ein Foul von Wieczorek
an Marco Huckestein. Mit der
erneuten Führung (67.) machte
Waldemar Wieczorek seinen
Elfmeter-Patzer wieder gut. Für
das am Ende gerechte Remis
sorgte Sebastian Schröder in
der 73. Minute. Nicht leichter

wird es heute um 15 Uhr für die
Engel-Elf gegen Türk Lüden-
scheid haben. Vermeintlich
leichter sieht die Aufgabe für
RW Lennestadt-Gr. an der Ha-
buche aus. Der abstiegsbedroh-
ten SF Oestrich-Iserlohn 2.
konnte im Märkischen mit 5:1
abserviert werden. Ob die Auf-
gabe erneut so einfach er-
scheint, ist fraglich, zumal sich
die Gäste in den restlich fünf
Spielen noch retten können.
� Bezirksliga 7: TuS Iserlohn
– SV Attendorn 3:1 (0:0) ■

Mit breiter Brust können die
Hansestädter wieder nach Hau-
se fahren, auch wenn sie sich
am Donnerstag in der Nachhol-
begegnung gegen den erneuten
Tabellenführer strecken muss-
ten. Den Attendorner Ehren-
treffer erzielte Raffael Klein
(52.). „Wir haben gekämpft und
gut gegen den Tabellenführer
gespielt, eine Unentschieden
hätte die Mannschaft verdient“,
erklärte Ralf Arens. Heute um
15 Uhr geht es erneut nach
Iserlohn, doch zum VfK, der im
Hinspiel mit 3:2 besiegt werden
konnte. Ein Sieg würde den elf-
ten Tabellenplatz für die Hanse-
städtern bedeuten und ihnen
gut zu Gesicht stehen, denn so
ganz gesichert ist die Korte-Elf
ja noch nicht. – Alle Ergebnisse
dieser Woche in der Übersicht:
� Westfalenliga 2: TuS Ennepetal –
SpVg Olpe 1:2; DSC Wanne-Eickel
– TuS Erndtebrück 1:1; SC Hassel –
SuS Langscheid/E. 1:0; SpVg Erken-
schwick – Teutonia Waltrop 4:1;
ASC Dortmund – BV Brambauer
4:1; Borussia Dröschede – SSV
Mühlhausen 1:1
� Landesliga Südwestfalen: Kier-
sper SC – SuS Niederschelden 3:1;
SSV Hagen – 1. FC Kaan-Marien-
born 0:2; Hasper SV – SpVg Hagen
0:1; FSV Werdohl – SV Rothemühle
5:2; TuS Erndtebrück 2. – SG Hemer
2:2; TSV Weißtal – SV Hohenlim-
burg 1:0; SV Schmallenberg/F. –
Germ. Salchendorf 0:2
� Bezirksliga 6: VfL Bad Berleburg
– SV Hützemert 1:1
� Bezirksliga 7: FC Lennestadt –
SC Plettenberg 0:0; Türk Lüden-
scheid – TuS Plettenberg 2. 4:2;
SpVg Olpe 2. – RW Lennestadt-Gr.
2:2; TuRa Brügge – FC Kirchhundem
1:1; Spfr. Dünschede – SG Finnen-
trop/ B. 1:2; TuS Iserlohn – SV At-
tendorn 3:1; Spfr. Oestrich 2. – Hel-
las Lüdenscheid 0:1, RW Lüden-
scheid – VfK Iserlohn 0:0
� A-Kreisliga Olpe: FC Möllmicke
– SV Hillmicke 2:0; SC Drolshagen
– SV Serkenrode 3:2
� B-Kreisliga Olpe: SG Kleusheim/
E. – RW Lennestadt-Gr. 2. 0:0; SV
Rothemühle 2. – TV Oberhundem
0:4; SV Rahrbachtal – TSV Saalhau-
sen 2:2
� C-Kreisliga Olpe 2: SC Drolsha-
gen 2. – SV Attendorn 2. 4:0; SG
Kleusheim/E. 2. – VSV Wenden 2.
3:1
� D-Kreisliga Olpe 1: SV Oberel-
spe 2. – TV Oberhundem 2. 2:1; FC
Langenei/Kickenbach 2. – TSV
Saalhausen 2. 3:5
� D-Kreisliga Olpe 2: SV Fretter 2.
– Spfr. Biggetal 2. 1:4; SC Lister-
nohl/W./L. 3. – SV Trockenbrück
5:0; FSV Helden 2. – TV Rönkhau-
sen 2. 6:1; TuS Lenhausen 2. – RW
Ostentrop/Sch. 2. 1:7
� D-Kreisliga Olpe 3: SV Ottfin-
gen 3. – SpVg Olpe 4. 4:2

Diesen Kopfball von SG-Torjäger Mike Schrage (r.) konnte Dünschedes Torwart Stefan Herbrechter
noch halten. Den Siegtreffer in der Nachspielzeit konnte auch er nicht verhindern. Foto: jop

Start der Heimspiel-Serie
Sportfreunde Siegen treten heute wieder gegen Hüls an

Siegen. Vor dem Schlüsselspiel
der Sportfreunde Siegen am
heutigen Sonntag (15 Uhr) ge-
gen den VfB Hüls mischen sich
auch vorsichtigere Töne in den
Optimismus. „Wir haben bei
unseren Siegen auch Glück ge-
habt“, merkt Trainer Andrzej
Rudy an. Und „Co“ Richard Ta-
wo ist sich der Bedeutung der
Partie bewusst: „Hüls hat drei
Punkte geschenkt bekommen.
Ein Erfolg bei uns wäre für die
eine Wende zum Guten und für

uns eine Wende zum Schlech-
ten.“ So unvermeidlich wie das
Amen in der Kirche ist deshalb
auch der Appell an das Siegener
Publikum. Tawo: „Wir haben
unsere Arbeit ganz auf das Spiel
gegen Hüls ausgerichtet. Die
Zuschauer, die diese Saison oft
enttäuscht worden sind, sollen
sehen und spüren: es hat sich
etwas getan!“ Rudy zum glei-
chen Thema: „Wir brauchen
die Zuschauer wie einen 12.
Mann. Und zwar auch dann,

wenn einmal ein Ball verstol-
pert oder es einen Fehlpass
gibt.“ Erstmals in ihrer kurzen
Ära haben die beiden Trainer
heute auch personell die Qual
der Wahl, denn alle Spieler
meldeten sich fit, fast könnte
man glauben, die Spieler könn-
ten es gar nicht erwarten, zum
Training und zum Spiel zu kom-
men. Da sowohl Daniel Cartus
seine Achillessehnenprobleme
überwunden hat als auch Emrah
Uzun seine Knieverletzung,

dürften wohl beide wieder in
den Kader für das Spiel gegen
die Truppe von Weltmeister
Olaf Thon rücken, bei dem am
14. April der kleine Siegeszug
von Rudy-Towa begann. Die
Sportfreunde haben danach
noch zwei weitere Heimspiele
hintereinander, zunächst am
nächsten Freitag um 19.30 Uhr
gegen die U 23 des MSV Duis-
burg und dann am Himmel-
fahrtstag das Nachholspiel ge-
gen den 1. FC Kleve. geo

Das Ziel ist das Ziel
Westdeutsche Meisterschaft in Kreuztal

Kreuztal. Nach den Westfäli-
schen Hindernis-Meisterschaf-
ten 2009 richtet die LG Kin-
delsberg/Kreuztal wieder eine
bedeutende überregionale Meis-
terschaft im Kreuztaler Stadion
Stählerwiese aus: Heute, 2. Mai,
laufen dort rund 240 Staffeln
mit rund 850 gemeldeten Teil-
nehmern um die Westdeutsche
Meisterschaft. Bei den Schülern
und Schülerinnen wird um den
Westfälischen Meistertitel ge-
kämpft. Aus heimischer Sicht

haben die weibliche B-Jugend-
Staffel des CVJM Siegen über
3 x 800 Meter sowie die Staf-
feln der LG Kindelsberg/Kreuz-
tal mit den A-Schülern und
den A-Schülerinnen die größ-
ten Chancen auf den Sieg. Die
LG Wittgenstein wird auch mit
einer Staffel über 3 x 800 Meter
am Start sein. Über die 4 x 400
Meter der weiblichen B-Jugend
wird die LG Sieg vertreten sein.
Die SG Wenden wird versu-
chen, über die 3 x 1000 Meter

der Männer mit Simon Hucke-
stein den Titel zu erringen. Im
Trikot der LG ASV/DSHS
Köln wird der Siegerländer Mi-
guel Rigau über 4 x 400 Meter
an den Start gehen. Die Mann-
schaften aus Wattenscheid,
Köln, Leverkusen, Dülmen so-
wie Bad Godesberg werden es
den einheimischen Staffeln je-
doch nicht ganz einfach ma-
chen. Die Veranstaltung be-
ginnt heute um 13 Uhr und en-
det gegen 17 Uhr.
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